
 

 

ANTRAG 
 

FÖRDERUNGSAKTION 
„UMWELT SCHÜTZEN – PENDELN MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN“ 

 
 
Antragsteller: ______________________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________________________________ 

Adresse: _________________________________________________________________________ 

Tel./Handy Nr. _____________________________________________________________________ 

Arbeitgeber/Arbeitsort/Studienort: ______________________________________________________ 
 
Kosten der Fahrkarte(n): ____________________________________________________________  
 
Zuschuss des Dienstgebers zu den Fahrtkosten (brutto/Monat): ___________________________ 
 

Jahreskarte □                  Klimaticket □            od. mind. 10 Monatskarten durchgehend  □    

 

Höhe der Förderung: 
Für eine 20%ige Förderung darf das steuerpflichtige Einkommen (Jahreslohnzettel Pos. 245) € 26.000,--   nicht 
übersteigen. Diese Einkommensgrenze erhöht sich pro Kind für das Familienbeihilfe bezogen wird und im 
gemeinsamen Haushalt lebt, um € 2.600,-- (Familienbeihilfe Nachweis erforderlich.) 
Eine Förderung von 10 % zu den Fahrtkosten wird für jene Antragsteller gewählt, deren Einkommen über dem 
oben angeführten Betrag liegt. 
 
 
Ich beantrage:  

□ 20 % Förderung (Jahreslohnzettel erforderlich) 

□ 10 % Förderung 
 
Als Nachweis ist das abgelaufene Ticket (Jahreskarte, Klimaticket o. mind. 10 Monatskarten) vorzulegen.  
Für eine 20% Förderung ist der Jahreslohnzettel erforderlich. 
Es werden nur vollständige Anträge bearbeitet. 
 
 
Ich erkläre, dass alle von mir gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen, nehme zur Kenntnis, dass sich die 
Gemeinde St. Georgen/Gusen sich stichprobenartige Überprüfungen vorbehält und verpflichte mich, aufgrund 
falscher Angaben erhaltene Förderungsbeträge wieder zurückzuerstatten. 
 
 
 

      
     Datum/Unterschrift 

 

 

Förderung bitte überweisen IBAN: ________________________________________ BIC:__________________ 

 
 
 
Zur Kenntnis genommen: 
Der Bürgermeister: 


